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Damen Bezirksliga Gr. 2

TV 1969 Roßdorf : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 22.10.2022, 17:30 Uhr

TV 1969 Roßdorf verliert deutlich gegen TTC 98 Hain-
Gründau

Als Jennifer Resch ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksliga Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:6 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1969 Roßdorf besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1969 Roßdorf meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Jennifer Resch, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Resch / Stübing war für Koch / Grund schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Graser / Narr
und Fendler / Naumann, bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Tabea Koch letztlich im Repertoire, um Anika Stübing final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 9:11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden
1:3 Niederlage jedoch für Daniela Grund gegen Jennifer Resch. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Monika Graser war in der Partie gegen Doris
Naumann nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Graser ihrer Gegnerin weniger als acht Punkte in allen drei
Sätzen im Gesamten überließ. Chancenlos war hingegen Julia Narr gegen Carina Fendler nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TV 1969 Roßdorf und des TTC 98 Hain-Gründau. Lange dagegenhalten konnte
dann Tabea Koch beim 2:3 gegen Jennifer Resch. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin
gegangen war, verlor Koch dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1969 Roßdorf am 05.11.2022 gegen die TSG
Erlensee 1874 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.11.2022 gegen den TTC 1966
Echzell versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf

Doppel: Koch / Grund 0:1, Graser / Narr 0:1 
Einzel: T. Koch 0:2, D. Grund 0:1, M. Graser 1:0, J. Narr 0:1 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Resch / Stübing 1:0, Fendler / Naumann 1:0 
Einzel: J. Resch 2:0, A. Stübing 1:0, C. Fendler 1:0, D. Naumann 0:1


